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MATHILDE DANEGGER
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TRAUTE F & o CARLSEN

ELLEN SELANDER KARL HEINRICH HEILINGER THEO SHALL SASCHA RAREs

Neue L 11t wieder

Der Umschwung, den die Pink Pillen bei schwichlichen Kin-
dern hervorrufen, ist oft tiberraschend. Vordem waren sie kriink-
lich, bleich und immer traurig; jetat, unter dem michtigen Ein-
flub’der Pink Pillen, sind sie krifti¢ und lebendig, ihr Gesicht
strahlt vor Gesundhoit. Das kommt daher, dad in dem kritischen
Moment der Entwicklung der Organismus soviel Kraft erfordert,
daB die Ernfhrung nicht mehr ausreicht, um der Erschopfung
vorzubeugen, die sich unfehlbar efnstellt. Deshalb ist es uner-
1ilich, die Ernithrung durch ein Stirkungsmittel zu erghnzen,
das, wie die Pink Pillen, dem Organismus des blutarmen Kindes
Stoffe zuflihrt, die eine rasche Hebung des Blutreichtums ermog-
lichen. Das ist ein schwieriges Problem: den Reichtum des Blu-
tes bestlindig zu unterhalten unid zu erneuern. Und das besorgen
dfe Pink Pillen groBartig,

Wenn die Gesundheit Burer Kinder Buch beunruhigt, so laBt
ste doch efne Pink Pillen-Kur machen und Thr werdet staunen
tiber dle Lebenskraft, die sie ihnen verschaffen und Thr werdet 0
uns fiir unsern guten Rat Dank wissen. AN

Die Pink Pillen sind zu habenin allen Apotheken, sowie im Depot: Y N TN
Apotheke Junod, Quat des Bergues, 21, Genf. Fr. 2.— per Schachtel. > Bttt
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Dr. med. Josepl\ Littmann

hat sich nach mehrjéhriger Tatigkeit als Volont.,
Assistent und I Assistenzarzt der kantonalen
Nervenpoliklinik (Prof. Dr. C. von Monakow),
als Assistenzarzt der orthopadischen Klinik und
Poliklinik der Anstalt Balgrist (P. D. Dr. Scherb)
und nach weiterer Ausbildung an auslandischen
Kliniken niedergelassen als
Nervmarzt
Zirich 1, Brandschenk 2, am Sch b
Tel. Selnau 91.19 (auBerh. Sprechstunde Sel. 51.21)
Sprechstunden: 9~10 und 2~4 Uhr
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Kaufe aus Deiner Zeitung und Du kaufst gut!

SUPPEN * BOUILLONWURFEL * WORZE 72’

I ffen und frischen (
NEU! H.

Minerva e,
simsMaturitat sees;
Handelsdiplom

T
s <

e
Treffpunkt
der Damen

Das beste Frihstiick
von den Arzten empfohlen.

Lol

am—— Roh

'y aus den
im Geschmadk, iiberall, in Hotel- und Privatkiiche Verwendung.
Tex Ton - Produkte HACO-GESELLSCHAFT A.G. BERN, IN GUMLIGEN Tex Ton - Produkte

Gall:

, finden dank ihrer Vorziiglidhkeit und Reinheit P
te, die Fi ve ! NEU!




	Zürcher Schauspielhaus

